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Junges Forum  
Rechtsphilosophie 
 
 
 
 
Willkommen  zu  einer  neuen  Ausgabe  des 
JFR-Newsletter,  dem  Publikationsorgan  des 
Jungen Forums Rechtsphilosophie! 
Das Junge Forum Rechtsphilosophie (JFR) ist 
die  Vereinigung  junger  deutschsprachiger 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus 
den Bereichen Rechts- und Sozialphilosophie, 
Rechtstheorie und Rechtssoziologie. Es wurde 
Anfang der 90er Jahre ins Leben gerufen und 
steht in enger Verbindung mit der Deutschen 
Sektion der 1909 begründeten Internationalen 
Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie 
(IVR). 
Das  JFR  dient  dem  Austausch  und  Kontakt 
unter  jungen  Wissenschaftlerinnen  und  Wis-
senschaftlern  im  Bereich  der  Rechtsphiloso-
phie.  Hierzu  veranstaltet  das  JFR  jährliche 
Tagungen, auf denen die Forschungsprojekte 
der Mitglieder in einem interessierten und in-
formierten  Kreis  vorgestellt  und  diskutiert 
werden  können.  Die  Vorträge  werden  regel-
mäßig  in  Tagungsbänden  als  ARSP-Beihefte 
veröffentlicht. Die Mitgliedschaft im JFR ist 
kostenlos. 
Neben den Tagungen bietet das JFR stets ak-
tuelle Informationen rund um die Rechtsphilo-
sophie.  Diese  gehen  den  Mitgliedern  als 
Newsletter zu, in dem regelmäßig auch über 
die  Aktivitäten  des  JFR  berichtet  wird.  Alle 
Informationen über das JFR und seine Veran-
staltungen können auf unserer Homepage ab-
gerufen werden: 
www.rechtsphilosophie.de/jungesforum 
 
Viel Spaß beim Lesen wünscht 
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mit dem Hans Kelsen-Institut (Verlag Mohr, 
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David R. Wenger (Verlag: Vittorio Kloster-
mann, Frankfurt a.M., 2008) 
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Aus dem Jungen Forum Rechtsphilosophie. 
 
In dieser Rubrik finden Sie Nachrichten aus dem Jungen Forum Rechtsphilosophie. 
 
 
Tagungsprogramm  der 15. Jahrestagung 
des JFR in Tübingen 2008. 
 
15. Jahrestagung des Jungen Forums 
Rechtsphilosophie 
23. – 24. September 2008 
 
Konflikte im Recht – Recht der Konflikte 
 
 
Dienstag, 23. September 
A. Konfliktsituationen des Rechts im Span-
nungsfeld von Freiheit, Solidarität und Ge-
wissen 
9.15 h Begrüßung 
9.30 h Dr. Elif Özmen (Universität Mün-
chen): Freiheit als Interesse höchster Stufe  
10.30 h Danielle de Castro Weitzel (Brasi-
lien/Universität  Passau):  Einschätzungs-
spielraum  des  Staates  oder  der  Gesell-
schaft? 
11.30  h  Juliane  Ottmann  (Universität 
Brüssel)  LL.M.: Soziale Ausgrenzung im 
Sozialstaat 
– Mittagspause – 
14  h  Jan  Wintr  (Universität  Prag):  Das 
Verfassungsgericht  als  Schiedsrichter  der 
Politik 
15  h  Anja  Kühler  (Universität  Bern) 
LL.M.: Ziviler Ungehorsam: Rechtsbefol-
gungspflicht trotz Gewissenskonflikt? 
16  h  Dr.  Friederike  Wapler  (Universität 
Göttingen): Lässt sich Kooperation recht-
lich erzwingen? 
18 h Mitgliederversammlung des JFR 
19 h Stocherkahnfahrt (bei schönem Wet-
ter) 
20  h  Gemeinsames  Abendessen  in  einer 
Weinstube 
Mittwoch, 24. September 
B.  Kultur  und  Ethik  als  Konfliktstoff  des 
Rechts 
9 h Julia Hänni (Universität Zürich): Mate-
riale Wertethik und Rechtskonflikte 
10  h  Daniela  Kühne  (Universität  Zürich): 
Recht und Kultur im Konflikt  
– Kaffeepause – 
11  h:  Anja  Titze  (MPI  Halle/  Universität 
Rotterdam/  Universität  Reims):  Konflikt 
und Konfliktlösung – Die Rechte indigener 
Frauen in Guatemala 
– Mittagspause – 
C. Der Zusammenprall verschiedener Rechts-
kulturen durch die Globalisierung des Rechts 
14 h Andreas Maurer/ Moritz Renner (Uni-
versität  Bremen):  Kollisionsrechtliches 
Denken in der Rechtstheorie 
15  h  Dr.  Christoph  Burchard  (Universität 
Tübingen) LL.M.: Der „Clash of legal cultu-
res“  in  internationalen  Straftribunalen  und 
seine Bedeutung für die Globalisierung des 
Rechts 
16 h Ende der Veranstaltung 
17 h Beginn der IVR-Tagung
1 
 
 
Weitere Informationen zur JFR-Tagung erhal-
ten Sie über die Tagungswebsite: 
www.jura.uni-tuebingen.de/ 
professoren_und_dozenten/kuehl/jfr2008 
 
Eine Anmeldeformular zur JFR-Tagung fin-
det sich auf der nächsten Seite. 
                                                 
1 Weitere Informationen zur IVR-Tagung über  
http://www.jura.uni-tuebingen.de/  
professoren_und_dozenten/kuehl/ivr-tagung [JFR 2/2008 / 4. JG.]  - 3 - 
 
 
Anmeldung  
 
für die 15. Jahrestagung des Jungen Forums Rechtsphilosophie 
Konflikte im Recht - Recht der Konflikte 
vom Dienstag, den 23. September 2008, bis Mittwoch, 24. September 2008 
an der Universität Tübingen 
 
zurück an: 
Edward Schramm 
Lehrstuhl Prof. Kühl 
Wilhelmstraße 7 (Neue Aula) 
72074 Tübingen 
 
per Post, per FAX (07071-295095) oder per E-Mail-Attachment an  
schramm@jura.uni-tuebingen.de 
 
 
Hiermit melde ich mich für die Tagung verbindlich an. 
 
Name:  
              ---------------------------------------------------------------------------------------- 
Strasse: 
     ----------------------------------------------------------------------------------------- 
Postleitzahl, Ort: 
      -------------------------------------------------------------------------- 
Universität /Ort:  
      -------------------------------------------------------------------------- 
 
E-Mail-Adresse: 
      -------------------------------------------------------------------------- 
Ich möchte auch teilnehmen  
￿    am gemeinsamen Abendessen in einer Weinstube (Selbstzahlung) 
￿   an gemeinsamer Stocherkahnfahrt (Kosten hierfür werden von Sponsor KPMG über-
nommen; fällt aus bei Regen) 
 
Datum, Unterschrift:   
                                   -------------------------------------------------------------------- 
 
 
Den Tagungsbeitrag von 10 EUR überweise ich bis zum 15. September 2008 auf folgendes 
Konto: 
 
Kontoinhaber:     Edward Schramm 
Bankinstitut:      Deutsche Bank Tübingen 
Bankleitzahl:      64070024 
Kontonummer:    120685301 
IBAN:        DE51 6407 0024 0120 6853 01 
BIC (SWIFT-CODE):   DEUTDEDB641 
Betreff:      JFR-Tagung 2008 & Ihr Name [JFR 2/2008 / 4. JG.]  - 4 - 
Informationsdienst Rechtsphilosophie 
 
In  dieser  Rubrik  finden  sich  Buchanzeigen  sowie  Internet-Links.  Die  Einträge  sind  nur  eine 
Auswahl und offen für Ergänzungen. 
 
 
Buchanzeigen 
 
Veröffentlichungen der IVR 
(Stuttgart: Franz Steiner Verlag) 
ARSP-Beiheft  Bd. 113,  Dreier,  Horst  /  Hilgendorf, 
Eric (Hrsg.), Kulturelle Identität als Grund und Grenze 
des Rechts. Akten der IVR-Tagung vom 28.-30. Sep-
tember  2006  in  Würzburg,  Stuttgart:  Steiner,  2008, 
374 S., ISBN 978-3-515-09101-5, € 56,– 
[www.steiner-verlag.de] 
Inhalt: 
> Dreier, Horst, Religion und Verfassungsstaat im 
Kampf der Kulturen, ARSP-Beih., 113, 2008, 11–
28 
> Zimmermann, Reinhard, Römisches Recht  und 
europäische Kultur, ARSP-Beih., 113, 2008, 29–
54 
> Gabriel, Karl, Religion als Stütze oder Gefähr-
dung einer freien Gesellschaft, ARSP-Beih., 113, 
2008, 55–68 
>  Hense,  Ansgar,  Katholizismus  und  Rechtsord-
nung, ARSP-Beih., 113, 2008, 69–128 
Graf,  Friedrich  Wilhelm,  Protestantismus  und 
Rechtsordnung, ARSP-Beih., 113, 2008, 129–161 
> Aliprantis, Nikitas, Orthodoxer Glaube: Kirche 
und Rechtsordnung, ARSP-Beih., 113, 2008, 163–
168 
>  Hilgendorf,  Eric,  Religion,  Gewalt  und  Men-
schenrechte – Eine Problemskizze am Beispiel von 
Christentum  und  Islam,  ARSP-Beih.,  113,  2008, 
169–190 
> Haltern, Ulrich, Notwendigkeit und Umrisse ei-
ner  Kulturtheorie  des  Rechts,  ARSP-Beih.,  113, 
2008, 193–221 
>  Möllers,  Christoph,  Pluralität  der  Kulturen  als 
Herausforderung an das Verfassungsrecht?, ARSP-
Beih., 113, 2008, 223–244 
>  Volkmann,  Uwe,  Kulturelles  Selbstverständnis 
als  Tabuzone  für  das  Recht?,  ARSP-Beih.,  113, 
2008, 245–262 
> Rückert, Joachim, Christliche Imprägnierung des 
BGB?, ARSP-Beih., 113, 2008, 263–294 
>  Gutmann,  Thomas,  Christliche  Imprägnierung 
des  Strafgesetzbuchs?,  ARSP-Beih.,  113,  2008, 
295–313 
> Hörnle, Tatjana, Strafrechtliche Verbotsnormen 
zum  Schutz  von  kulturellen  Identitäten,  ARSP-
Beih., 113, 2008, 315–337 
> Schirrmacher, Christine, Rechtsvorstellungen im 
Islam  –  Grenzen  und  Reichweite  des  Rechtssys-
tems „Scharia“, dargestellt am Beispiel des Straf-
rechts sowie des Ehe- und Familienrechts, ARSP-
Beih., 113, 2008, 339–364 
 
ARSP-Beiheft Bd. 115, Senn, Marcel / Puskás, Dániel 
(Hrsg.),  Rechtswissenschaft  als  Kulturwissenschaft. 
Kongress der Schweizerischen Vereinigung für Rechts- 
und Sozialphilosophie, 15. und 16. Juni 2007, Universi-
tät Zürich, Stuttgart: Steiner, 2007, 220 S., ISBN 978-
3-515-09149-7, € 44,– [www.steiner-verlag.de] 
Inhalt: 
> Senn, Marcel, Recht und Kultur: ein dialektisches 
Verhältnis, ARSP-Beih., 115, 2007, 13–21 
>  Hofmann,  Hasso,  Rechtswissenschaft  als  Kultur-
wissenschaft: ein kritischer Rückblick, ARSP-Beih., 
115, 2007, 23–30 
> Hentschke, Ada Babette, Recht und politische Kul-
tur: der Entwurfscharakter des Rechts als Ideal einer 
Form  des  Zusammenlebens;  die  Perspektive  der 
Rechtsphilosophie in der Antike, ARSP-Beih., 115, 
2007, 33–48 
>  Imbach,  Ruedi,  Perspektiven  des  Mittelalters, 
ARSP-Beih., 115, 2007, 49–57 
> Fischer, Michael, Neuzeit als Aufklärungsprozess, 
ARSP-Beih., 115, 2007, 59–79 
Paulson, Stanley L., Ein „starker Intellektualismus“: 
Badener  Neukantianismus  und  Rechtsphilosophie, 
ARSP-Beih., 115, 2007, 83–103 
>  Haferkamp,  Hans-Peter,  Neukantianismus  und 
Rechtsnaturalismus,  ARSP-Beih.,  115,  2007,  105–
120 
> Seelmann, Kurt, Rechtswissenschaft als Kulturwis-
senschaft:  ein  neukantianischer  Gedanke  und  sein 
Fortleben, ARSP-Beih., 115, 2007, 121–132 
> Rudolph, Enno, Das Recht der Kultur – die Kultur 
des Rechts: von Herder zu Kant, ARSP-Beih., 115, 
2007, 135–143 
> Haltern, Ulrich R., Erklärungsnotstand des Libera-
lismus:  warum  Rechtswissenschaft  keine  Wissen-
schaft der Politik ist, ARSP-Beih., 115, 2007, 145–
166 [JFR 2/2008 / 4. JG.]  - 5 - 
> Kirste, Stephan, Ernst Cassirers Ansätze zu einer 
Theorie  des  Rechts  als  symbolische  Form,  ARSP-
Beih., 115, 2007, 169–175 
>  Kühne,  Daniela,  Kulturrelativismus  und  Men-
schenrechte, ARSP-Beih., 115, 2007, 177–187 
> Mastronardi, Thomas Felix, Postmoderne Rechts-
wissenschaft als Kulturwissenschaft im Werteplura-
lismus, ARSP-Beih., 115, 2007, 195–199 
>  Hotz,  Sandra,  Gedanken  zur  Rechtsvergleichung 
als  Kulturwissenschaft  und  über  Europa  hinaus, 
ARSP-Beih., 115, 2007, 201–206 
>  Regazzoni,  Carlo,  Der  Antimodernismus,  seine 
Hintergründe und sein Entwicklung zum normativen 
System:  kulturphilosophische  Überlegungen  zur 
hundertjährigen Wiederkehr der Stellungnahme Papst 
Pius X zur Modernität, ARSP-Beih., 115, 2007, 207–
213 
> Hänni, Julia, Kurzer Blick auf Kultur, Selbstrefle-
xion und Recht im Übergang von antikem zu christli-
chem Denken, ARSP-Beih., 115, 2007, 215–220 
 
 
Einführungen und Lehrbücher 
David S. Clark (ed.), Encyclopedia of Law and Society 
– American and Global Perspectives, Thousand Oaks, 
CA u.a.: Sage Publications, 2007, Vol. 1–3, Hardcover, 
1808 p.,  ISBN  978-0-76192-387-9,  ₤ 225,– 
[www.sagepub.com] 
Ingeborg Puppe, Kleine Schule des juristischen Den-
kens,  Göttingen:  Vandenhoeck  &  Ruprecht,  2008, 
176 S.,  Kart.  (Reihe:  UTB  S,  Small  Format),  ISBN 
978-3-8252-3053-1, € 12,90 [www.v-r.de] 
 
 
Festschriften 
Rechts-  als  Geisteswissenschaft:  Festschrift  für  Wolf-
gang  Schild  zum  60. Geburtstag,  hrsg.  von  Bernhard 
Kretschmer,  Hamburg:  Kovac,  2007  (Reihe:  Studien 
zur Rechtswissenschaft; 205), kart., 338 S., ISBN 978-
3-8300-3217-5, € 78,– [www.verlagdrkovac.de] 
Strafrecht zwischen System und Telos: Festschrift für 
Rolf Dietrich Herzberg zum siebzigsten Geburtstag am 
14. Februar 2008, hrsg. von Holm Putzke u. a., Tübin-
gen:  Mohr,  2008,  1054 S.,  Ln.,  ISBN  978-3-16-
149570-0, € 204 [www.mohr.de] 
Darin u. a. enthalten: 
>  Grischa  Merkel,  Hirnforschung,  Sprache  und 
Recht,  in:  Festschrift  für  Rolf  Dietrich  Herzberg, 
2008, S. 1 ff. 
> Walter Grasnick, Es geht auch anders – oder: Ge-
sichtspunkte  als  Anhaltspunkte  auf  dem  Weg  aus 
dem Getto der (nicht nur) juristischen Interpretations-
ideologie, in: Festschrift für Rolf Dietrich Herzberg, 
2008, S. 73 ff. 
> Kristian Kühl, Die Unterlassungsdelikte als Prob-
lemfall  für  Rechtsphilosophie,  Strafrechtsdogmatik 
und Verfassungsrecht, in: Festschrift für Rolf Diet-
rich Herzberg, 2008, S. 177 ff. 
> Cornelius Prittwitz, Strafwürdigkeit und Strafbar-
keit von Folter und Folterandrohung im Rechtsstaat, 
in:  Festschrift  für  Rolf  Dietrich  Herzberg,  2008, 
S. 515 ff. 
>  Christian  Jäger,  Das  Verbot  der  Folter  als  Aus-
druck der Würde des Staates, in: Festschrift für Rolf 
Dietrich Herzberg, 2008, S. 537 ff. 
> Tatjana Hörnle, Töten, um viele Leben zu retten: 
schwierige  Notstandsfälle  aus  moralphilosophischer 
und  strafrechtlicher  Sicht,  in:  Festschrift  für  Rolf 
Dietrich Herzberg, 2008, S. 555 ff. 
>  Ulfrid  Neumann,  Sterbehilfe  im  rechtfertigenden 
Notstand (§ 34 StGB), in: Festschrift für Rolf Diet-
rich Herzberg, 2008, S. 575 ff. 
> Hero Schall, Gnade vor Recht oder Recht vor Gna-
de? In: Festschrift für Rolf Dietrich Herzberg, 2008, 
S. 899 ff. 
> Andrew von Hirsch, Harm und Offence: Schädi-
gungsprinzip  und  Belästigungsprinzip  als  Kriterien 
für  die  Kriminalisierung  von  Verhalten,  in:  Fest-
schrift für Rolf Dietrich Herzberg, 2008, S. 915 ff. 
 
Recht, Moral und Faktizität. Festschrift für Walter Ott, 
hrsg. von Sandra Holz und Klaus Mathis, Zürich: Dike 
Verlag, 2008, 588 S., geb., ISBN 978-3-03751-081-0, 
CHF 128,– [www.dike.ch] 
Darin u. a. enthalten: 
>  Paolo  Becchi,  Gustav  Hugo,  Friedrich  Carl  von 
Savigny und die Anfänge des Rechtspositivismus in 
Deutschland,  in:  Festschrift  für  Walter  Ott,  2008, 
S. 3 ff. 
> Nicoletta Bersier Ladavac, Recht, Moral und Ge-
rechtigkeit bei Hans Kelsen, in: Festschrift für Walter 
Ott, 2008, S. 19 ff. 
>  Renée  M.  Watkins-Bienz,  Rechtspositivismus  pro 
und contra. Die Rechtstheorien von Hart und Dwor-
kin im Vergleich, in: Festschrift für Walter Ott, 2008, 
S. 53 ff. 
> Robert Walter, Eine neue Theorie des Rechtsposi-
tivismus?  Zu  Norbert  Hoersters  Buch  „Was  ist 
Recht?“,  in:  Festschrift  für  Walter  Ott,  2008, 
S. 105 ff. 
>  Marcel  Alexander  Niggli  /  Tornike  Keshelava, 
Recht  und  Wittgenstein  VI:  Vertikale  Normdurch-
dringung der anderen Art, in: Festschrift für Walter 
Ott, 2008, S. 133 ff. 
>  Klaus  Mathis,  Zukünftige  Generationen  in  der 
Theorie der Gerechtigkeit von John Rawls, in: Fest-
schrift für Walter Ott, 2008, S. 181 ff. 
> Marcel Senn, Vom Recht der grossen und der klei-
nen Fische. Ein Versuch zur Klärung eines Missver-[JFR 2/2008 / 4. JG.]  - 6 - 
ständnisses betreffend die Rechtslehre von Baruch de 
Spinoza,  in:  Festschrift  für  Walter  Ott,  2008, 
S. 201 ff. 
>  Julia  Hänni,  Wertobjektivismus.  Die  materiale 
Wertethik Schelers und Hartmanns in ihrer besonde-
ren Beziehung zu Platon, Kant und Husserl, in: Fest-
schrift für Walter Ott, 2008, S. 237 ff. 
> Thomas Felix Mastronardi, Wertungen in der Dis-
kurstheorie von Habermas. Ein Vergleich mit ande-
ren  Konzepten  der  Vernunft,  Ethik  und  Moral,  in: 
Festschrift für Walter Ott, 2008, S. 271 ff. 
>  Alexandre  von  Rohr,  „Neurodämmerung“  in  der 
Rechtswissenschaft.  Zur  Frage  der  Willensfreiheit, 
in: Festschrift für Walter Ott, 2008, S. 411 ff. 
>  Philip  Conradin,  Das  kodifizierte  Recht  in  der 
Rechtssoziologie Pierre Bourdieus, in: Festschrift für 
Walter Ott, 2008, S. 437 ff. 
 
Rechtstheorie  in  rechtspraktischer  Absicht:  Freundes-
gabe zum 70. Geburtstag von Friedrich Müller, hrsg. 
von Ralph Christensen und Bodo Pieroth., Berlin: Dun-
cker & Humblot, 2008 (Reihe: Schriften zur Rechtsthe-
orie,  Bd. 235),  296 S.,  ISBN  978-3-428-12590-6, 
€ 94,– [www.duncker-humblot.de] 
Darin u. a. enthalten: 
> Hauke Brunkhorst, Die globale Rechtsrevolution. 
Von  der  Evolution  der  Verfassungsrevolution  zur 
Revolution der Verfassungsevolution? In: FG Müller, 
2008, S. 9 ff. 
>  Dietrich  Busse,  Semantische  Rahmenanalyse  als 
Methode der Juristischen Semantik. Das verstehens-
relevante Wissen als Gegenstand semantischer Ana-
lyse, in: FG Müller, 2008, S. 35 ff. 
> Ralph Christensen / Hans Kudlich, Das Problem 
der Rechtsquelle medientheoretisch präzisiert, in: FG 
Müller, 2008, S. 57 ff. 
>  Ekkehard  Felder,  Rechtsfindung  im  Spannungs-
verhältnis  von  sprachlicher  Vagheit  und  Präzision. 
Der  Sprachhandlungsansatz  der  juristischen  Textar-
beit, in: FG Müller, 2008, S. 73 ff. 
> Walter Grasnick, Paradoxien im Weltbildhaus, in: 
FG Müller, 2008, S. 113 ff. 
> Olivier Jouanjan, Georg Jellinek als Philosoph, in: 
FG Müller, 2008, S. 135 ff. 
> Bodo Pieroth, Diskurstheorie und juristische Me-
thodik. Jürgen Habermas’ Beitrag zum Verfassungs-
recht, in: FG Müller, 2008, S. 171 ff. 
> Thomas-Michael Seibert, Über Begründungen ent-
scheiden, in: FG Müller, 2008, S. 235 ff. 
>  Rainer  Wimmer,  Einstellungen  zu  Normen  aus 
sprachlicher Sicht, in: FG Müller, 2008, S. 265 ff. 
 
Hauke  Brunkhorst  /  Rüdiger  Voigt  (Hrsg.),  Rechts-
Staat: Staat, internationale Gemeinschaft und Völker-
recht  bei  Hans  Kelsen,  Baden-Baden:  Nomos,  2008 
(Reihe: Staatsverständnisse, 16), 400 S., ISBN 978-3-
8329-2977-0, € 49,– [www.nomos.de] 
Darin u. a. enthalten: 
>  Oliver  Lepsius,  Zwischen  Volkssouveränität  und 
Selbstbestimmung:  zu  Kelsens  demokratietheoreti-
scher Begründung einer sozialen Ordnung aus der in-
dividuellen  Freiheit,  in:  Brunkhorst/Voigt  (Hrsg.), 
Rechts-Staat, 2008, S. 15 ff. 
> Rüdiger Voigt, Das Souveränitätsdreieck. Souverä-
nitätsdenken bei Hermann Heller, Hans Kelsen und 
Carl  Schmitt,  in:  Brunkhorst/Voigt  (Hrsg.),  Rechts-
Staat, 2008, S. 103 ff. 
> András Jakab, Kelsens Völkerrechtslehre zwischen 
Erkenntnistheorie  und  Politik,  in:  Brunkhorst/Voigt 
(Hrsg.), Rechts-Staat, 2008, S. 191 ff. 
> Andreas Fischer-Lescano, Monismus, Dualismus? 
– Pluralismus: Selbstbestimmung des Weltrechts bei 
Hans  Kelsen  und  Niklas  Luhmann,  in:  Brunk-
horst/Voigt (Hrsg.), Rechts-Staat, 2008, S. 205 ff. 
> Matthias Jestaedt, Konkurrenz von Rechtsdeutun-
gen  statt  Koexistenz  von  Rechtsordnungen,  in: 
Brunkhorst/Voigt  (Hrsg.),  Rechts-Staat,  2008, 
S. 233 ff. 
> Sonja Buckel, „Judge without a legislator“ – Trans-
nationalisierung  der  Rechtsform,  in:  Brunk-
horst/Voigt (Hrsg.), Rechts-Staat, 2008, S. 269 ff. 
>  Marcelo  Neves,  Grenzen  der  Autonomie  des 
Rechts  in  einer  asymmetrischen  Weltgesellschaft. 
Von  Luhmann  zu  Kelsen,  in:  Brunkhorst/Voigt 
(Hrsg.), Rechts-Staat, 2008, S. 301 ff. 
> Micha Brumlik, Gesetzliches Unrecht: die Wehrlo-
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Constellations  of  Law,  Frankfurt  am  Main:  Vittorio 
Klostermann,  2008,  Kt.,  ISBN  978-3-465-03586-2, 
€ 99,- [www.klostermann.de] 
Inhalt: 
Vol. 1 (2006) 
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23.-24. September 2008 — 15. Jahrestagung 
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„Konflikte im Recht – Recht der Konflik-
te“.  Weitere  Informationen  s.  >S. 2<  in 
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professoren_und_dozenten/ 
kuehl/jfr2008 
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gen, Thema: „Zur Kompetenz der Rechts-
philosophie in Rechtsfragen“. Weitere In-
formationen über:  
www.jura.uni-tuebingen.de/ 
professoren_und_dozenten/ 
kuehl/ivr-tagung 
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Hans Kelsen 
Werke
Band 1: Veröffentlichte Schriften 1905 – 1910
und Selbstzeugnisse
Herausgegebenen von Matthias Jestaedt in
Kooperation mit dem Hans Kelsen-Institut 
Hans Kelsen (1881 – 1973) gilt als der konsequenteste, innovativste und
wirkungsmächtigste Rechtspositivist. In Prag geboren, in Wien aufge-
wachsen und dort bis 1930 als Professor und Verfassungsrichter tätig,
musste er 1933 aus NS-Deutschland zunächst in die Schweiz, schließ-
lich in die USA emigrieren. Sein Ruhm und Ruf als »leading jurist of
the time« gründen sich vor allem auf seine bahnbrechenden rechtstheo-
retischen Arbeiten, die unter dem Namen »Reine Rechtslehre« Furore
gemacht haben.
Band 1 der Hans Kelsen Werke (HKW) enthält Kelsens Publikationen
aus den Jahren 1905 bis 1910 und damit aus dessen »vorkritischer
Phase«: beginnend mit der noch zu Studienzeiten verfassten Mono-
graphie »Die Staatslehre des Dante Alighieri« (1905) über den seiner-
zeit einflussreichen »Kommentar zur österreichischen Reichsratswahl-
ordnung« (1907) bis hin zu einigen Buchbesprechungen, die in dem
von Werner Sombart und Max Weber herausgegebenen »Archiv für
Sozialwissenschaft und Sozialpolitik« im Jahre 1910 erschienen sind.
In diesen – vor seiner epochemachenden Habilitationsschrift aus dem
Jahre 1911 verfassten – Schriften präsentiert sich Kelsen noch ganz in
den konventionellen Bahnen der zeitgenössischen Jurisprudenz. Nur
Weniges deutet bereits zu dieser Zeit auf den die Rechtswissenschaft
seiner Zeit radikal in Frage stellenden »Reinen Rechtslehrer« hin.
Seinen frühesten Veröffentlichungen vorangestellt sind biographische
Zeugnisse Kelsens, darunter die lange als verschollen geltende
Autobiographie aus dem Jahre 1947.
Hans Kelsens (1881 – 1973) Ruhm und Ruf als »leading jurist of the
time« gründen sich vor allem auf seine bahnbrechenden rechtstheore-
tischen Arbeiten, die unter dem Namen »Reine Rechtslehre« Furore
gemacht haben. Doch auch als Staatsrechts- und Völkerrechtslehrer, als
politischer Theoretiker und Rechtssoziologe hat er Bleibendes und
Richtungweisendes geleistet. Die »Hans Kelsen Werke« (HKW)
erschließen sein nach Themenstellung, Genre und Umfang ausgreifen-
des Gesamtœuvre aus mehr als sechs Jahrzehnten ebenso unermüdli-
chen wie disziplinrevolutionierenden Schaffens. Die opera omnia wer-
den in der Originalfassung mit historisch-kritischem Apparat präsen-
tiert. Gegenstand der HKW sind neben den knapp 18.000 Seiten an
publizierten Werken ebenso die bislang noch nicht publizierten Werke
aus Kelsens Nachlass. Die Reihung folgt der Chronologie der Erstver-
öffentlichung respektive Entstehung der Schriften.
2007. X, 719 Seiten. 
ISBN 978-3-16-149419-2 
Leinen € 149,–; 
in der Subskription 
Leinen € 129,–
Band 1 der chronologisch
angelegten und historisch-
kritisch bearbeiteten
Gesamtausgabe der Werke
von Hans Kelsen (1881 –
1973), dem bedeutendsten
deutschsprachigen Rechts-
theoretiker des 20. Jahr-
hunderts und Begründer der
»Reinen Rechtslehre«, ent-
hält die Publikationen aus
den Jahren 1905 bis 1910.
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